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In Oeschgen

3-Zimmer-Wohnung
ca. 90m², an der Hauptstrasse 23, 
inkl. Sat-Anlage, Waschmaschine, 
Tumbler und Parkplatz. Bj. 2013
Wohnung ist klimatisiert.
Zu vermieten: 
ab 1. Juli Fr. 1650.– inkl. NK 
oder nach Vereinbarung
Telefon 076 565 74 41

Immobilie der Woche
Diepflingen EFH Fr. 927 890.– 

Anfragen 061 831 00 50  

VERKAUF | VERMIETUNG | INVESTMENT

Unsere Standorte:

VERKAUF | VERMIETUNG | INVESTMENT

Unsere Standorte:

VERKAUF | VERMIETUNG | INVESTMENT

Unsere Standorte:

REAL ESTATE ®

Infos und Adressen: 0848 559 111 oder www.fust.ch

Rundum-Vollservice mit
Zufriedenheitsgarantie

5-Tage-Tiefpreisgarantie
30-Tage-Umtauschrecht
Schneller Liefer- und
Installationsservice
Garantieverlängerungen
Mieten statt kaufen

Schneller Reparaturservice
Testen vor dem Kaufen
Haben wir nicht, gibts nicht
Kompetente Bedarfsanalyse
und Top-Beratung
Alle Geräte im direkten Vergleich

Waschmaschine
WA 1260
• Kaltwaschen 20°C
• Programmablaufanzeige
Art. Nr. 107715

-41%

nur

349.–
statt 599.–

Kühl-/Gefrierkombi-
nation KS-TF 309-IB
• 309 Liter Nutzinhalt,
davon 111 Liter Gefrierteil****
Art. Nr. 108137

-55%

nur

599.–
statt 1349.–

H/B/T: 175 x 60 x 66 cm

Gefrierschrank
TFN 22160-IB NoFrost
• 220 Liter Nutzinhalt
Art. Nr. 108535

-1000.–

nur

799.–
statt 1799.–

Nie mehr abtauen!

No Frost

Top-Qualität aus dem
Hause Bosch

H/B/T: 176 x 60 x 65 cm
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Haus gesucht!
CH-Familie mit 3 Kindern sucht
neueres freistehendes Haus in
Umgebung Rheinfelden mit mind. 5 Z'
bis CHF 850'000.- von Privat.

079 278 17 85

Zu verm. ab 1.7.16 in Gipf-Oberfrick 
2½-Zi.-Whg. mit Gartensitzplatz 

Miete Fr. 890.- exkl. NK.
Telefon 079 645 59 60

AKTION
Wir verkaufen 

Ihre Liegenschaft 
für nur 1% Provision

5074 Eiken
 www.ass-immobilien.ch 

Tel. 062 865 11 26

ASS AG

Zu vermieten im steuergünstigen 
Wallbach, neuwertige

2½-Zi.-Wohnung
63 m², grosse Terrasse 15 m² mit Rhein-
sicht, zwei Abstellplätze. Fr. 1480.– inkl. NK, 
(kautionsfrei). Bezug nach Vereinbarung.

Auskunft: Telefon 079 321 26 04

Liebe Leser, aufgepasst!
Suche versilbertes Besteck, Pelze,

Gold-, Bernstein-, Korallenschmuck,
Münzen, Porzellan, Teppiche,

Armbanduhren
(Handaufzug oder Automatik).

Frau Petermann, Tel. 076 738 14 15

Annahme-
schluss 

für 
Inserate:
Montag, 

16.00 Uhr!

(vu) In der Kunst, sei es in der Malerei, der 
Dichtkunst und vor allem der Musik, gibt 
es sie: die Sternstunden, in welchen ein 
Meisterwerk entsteht, das wie ein einsa-
mer Gipfel das Meer der Berge überragt. 
Dazu gehört ohne Frage das grosse Ora-
torium «Elias», welches Felix Mendels-
sohn-Bartholdy Mitte des 19. Jahrhun-
derts schrieb. «Im Höhenzug religiöser 
Musik... ist ‹Elias› einer der bedeutends-
ten Gipfel» (H. E. Jacob). Es ist sein zwei-
tes und letztes Grosswerk; nach dem 
ersten «Paulus-Oratorium» nun einem 
Monolith aus dem Alten Testament, dem 
grossen Propheten Elias, welcher auch 
Christus voraussagte, gewidmet. Damit 
bezeugte der protestantisch getaufte 
Nachkomme des Moses Mendelssohn – 
Vorbild für Lessings «Nathan» – seinen 
umfassenden Gottesglauben, der religiö-
se Grenzen überwand. So war es auch ein 
dem Werk entsprechendes Unterneh-
men, wenn sich zwei bedeutende Chor-
gemeinschaften über Grenzen hinweg für 
die Aufführungen dieses gewaltigen Wer-
kes zusammengeschlossen haben, um 
ihm in jeder Weise gerecht zu werden: 
Der «Projektchor Rheinfelden» (Schweiz) 
und die «Evangelische Kantorei Rheinfel-
den/Baden» (Deutschland).

Grossartiger Klangkörper
Durch die Verbindung entstand ein 
grossartiger Klangkörper, der enorm re-
aktionsfähig den Intentionen der Dirigen-
ten folgte, in jeder Weise klanglich opti-
mal gestaltend und mit gekonnter Präzi-
sion. Auf klangvolle Forte-Passagen 
folgten Pianissimo-Einsätze, die trotz der 
eindrucksvollen Chorgrösse mit Feinheit 
und samtigem Klang zu überraschen 
wussten. Beide Konzerte, am Freitag, 29. 
April, in der katholischen Kirche St. Josef 

in Rheinfelden Schweiz, geleitet von der 
Dirigentin Angelika Hirsch, und am Sonn-
tag, 1. Mai, in der katholischen Pfarrkir-
che St. Josef, Rheinfelden/Baden, gelei-
tet vom Dirigenten Rainer Marbach, dür-
fen zu den Sternstunden konzertanter 
Chor-Musik gezählt werden, und damit 
wurde auch das 20-Jahre-Chorjubiläum 
des Projektchor Rheinfelden würdig be-
gangen. Es darf ein seltenes Ereignis ge-
nannt werden, wenn zwei Aufführungen 
unter verschiedenen Dirigaten derart 
gleichwertig und doch in verschiedener 
Akzentuierung so hervorragend gelin-
gen. Das zahlreiche Publikum in beiden 
Kirchen dankte jeweils mit stehendem 
Applaus. Angelika Hirsch mit den Musi-

kern ihrer «Camerata Basel», erstrangi-
gen Gesangssolisten und den vereinigten 
Chören gestaltete die erste Aufführung 
dicht und intensiv. Ihr feines Gespür für 
Zeitmass liess ein Gefühl von Zeitlosig-
keit aufkommen in der sich aufbauenden 
Dramatik und im stillen Leuchten der En-
gelchöre und Ensembles. Der wundertä-
tige, doch an der Glaubenslosigkeit der 
Welt verzweifelnde Prophet kommt erst 
durch eine unmittelbare Gotteserfah-
rung «Der Herr ging vorüber – nicht im 
Sturm, im Erdbeben, im Feuer – im sanf-
ten Säuseln» zu seiner stärksten Kraft. 
Dies konnte in der intensiven musikali-
schen Gestaltung sowohl der dramati-
schen als innigen Passagen zutiefst er-

greifen. Angelika Hirsch führte souverän, 
liess die herrliche Musik aus sich heraus 
aufblühen und die innere Verbindung 
Mendelssohns zu J. S. Bach und L. Bee-
thoven mitschwingen.
Rainer Marbach, Baden, betonte im Kon-
zert am Sonntagabend eher die dramati-
sche Seite des Werkes, welche Mendels-
sohn hier, vorausgreifend auf kommende 
Entwicklungen der Musik, entfaltet. Die 
Tempi trieben vorwärts, die furiosen 
Chorpartien konnten die Dramatik der 
«Feuerprobe» ausbauen; bis schliesslich 
im choralischen Pianissimo die «Seele 
zur Ruhe» fand, und in sich immer weiter 
steigernden Jubelchören ein apotheoti-
sches Finale das Werk beschloss. Impul-
siv und gestenreich wusste er aus den 
Sängern und Instrumentalisten den volls-
ten Einsatz herauszuholen. 
Beiden Dirigenten stand ein Spitzenen-
semble zur Verfügung. Allen voran beein-
druckte die grandiose Gestaltung des 
Propheten Elias durch den klanggewalti-
gen Bass-Bariton Matthias Horn. Mit die-
ser Partie steht oder fällt jede Elias-Auf-
führung. Hier erlebten Mitwirkende und 
Zuhörer eine optimale Fassung. Eine 
wunderbar grosse, runde Stimme, wel-
cher alle Facetten an Dynamik und Far-
benreichtum zur Verfügung standen für 
das Spektrum an Empfindungen dieser 
archaischen Gestalt. Ihm zur Seite er-
klang der elastische, helle Tenor des 
«Obadja», gesungen von Sebastian Hüb-
ner. Zwei unterschiedliche Sopranistin-
nen zeigten die Vielfalt der Interpreta-
tions- Möglichkeiten auf. 
Beide verfügen über klare Höhen und rei-
ne Intonation. Aline du Pasquier wusste 
am Freitagabend die Wärme und Tiefe 
der Partie besonders zu vermitteln. Am 
Sonntag betonte Eva-Maria Haas die hel-

le Leichtigkeit. Die volltönende, warme 
Altstimme von Roswitha Müller war eine 
Ideal-Besetzung für die unterschiedli-
chen Aufgaben von Engel und Königin, 
die Mendelssohn ihr zugedacht hat. Vier 
weitere Solostimmen komplettierten die 
Ensemble-Sätze mit perfektem Klan-
gempfinden: Vera Hiltbrunner – Sopran, 
Aliya Iskhakova – Alt, Matthias Lüdi – 
Tenor, und Sangtiago Garzon-Arrendon-
do – Bass.  Die «Camerata Basel», 2008 
gegründet von Angelika Hirsch, mit ihrem 
Konzertmeister Peter Barczi, ist ein Spe-
zial-Ensemble, welches mit Leidenschaft 
und Können sich dem Orchesterklang 
widmet. 
Hier spielt jedes Mitglied wie ein Solist 
und alle zusammen verbinden sich zu ei-
nem extrem reaktionsfähigen Klangkör-
per. Es würde das Mass dieser Bespre-
chung total sprengen, wenn die einzelnen 
Höhepunkte der Aufführungen zu nen-
nen wären.  
Zuletzt jedoch ist nochmals der gewalti-
ge Chorklang von über 100 Sängerinnen 
und Sängern zu benennen. Völlig ver-
schmolzen in einen eindrucksvollen Ge-
samt-Klangkörper, setzte sich jedes Mit-
glied der Chorgemeinschaften intensiv 
ein, um alle Farben und Klang-Varianten 
zu realisieren und damit dieses gewaltige 
Werk lebendig werden zu lassen. Dass 
hinter einem derartigen Grossprojekt, 
welches so vielen Menschen ein tiefes 
Erleben schenkt, enorm viel Arbeit steht 
und auch finanzielle Sponsoren nötig 
sind, steht ausser Frage. Und so soll die-
ser Beitrag der Sponsoren, der Städte 
und regionalen Kulturförderungen auch 
an dieser Stelle mit grossem Dank er-
wähnt werden. Ohne diese Unterstüt-
zung wären Konzerte in diesen Dimensi-
onen gar nicht möglich.

Begeisterten das Publikum: Der Projektchor Rheinfelden und die Evangelische Kan-
torei Rheinfelden/Baden zusammen mit der Camerata Basel Foto: zVg

Aufführungen des «Elias» 
«Projektchor Rheinfelden» (Schweiz) und die «Evangelische Kantorei Rheinfelden/Baden»

stellen immobilien

Magden ist eine attraktive Wohngemeinde im Unteren Fricktal mit rund 4000 
Einwohnern. Der bisherige Stelleninhaber nimmt eine neue Herausforderung 
in einer grösseren Gemeinde an. Wir suchen deshalb auf den 1. Oktober 2016 
oder nach Vereinbarung eine/n

Verwaltungsleiter/Gemeindeschreiber/in 100%
Wir bieten eine abwechslungsreiche Herausforderung in einem motivierten 
Team. In Ihrer Arbeit werden Sie durch erfahrene Mitarbeitende unterstützt. Zu 
unserem Stellenangebot gehören fortschrittliche Anstellungsbedingungen mit 
guten Weiterbildungsmöglichkeiten.
Ihre Hauptaufgabe ist die Leitung der gesamten Gemeindeverwaltung. Sie un-
terstützen alle Beteiligten in konzeptionellen, organisatorischen und juristischen 
Fragestellungen. Als versierter Kommunikator sind Sie Koordinator zwischen 
Gemeinderat und Bevölkerung als auch innerhalb der Verwaltung.
Sie bringen eine abgeschlossene Verwaltungslehre und mehrjährige Berufser-
fahrung bei einer Aargauer Gemeindekanzlei mit und sind im Besitz des Fach-
ausweises für Führungskräfte Aargauer Gemeinden, Fachrichtung Gemeinde-
schreiber. Sie sind eine initiative und konfliktfähige Persönlichkeit und verfügen 
über ausgeprägte redaktionelle Fähigkeiten und ein Flair für juristische Fragen.
Fühlen Sie sich angesprochen? Dann richten Sie Ihre vollständigen Bewer-
bungsunterlagen bis zum 31. Mai 2016 an den Gemeinderat Magden, Persön-
lich, Frau Brunette Lüscher, Gemeindeammann, 4312 Magden. Nähere Aus-
künfte erteilt Ihnen Gemeindeschreiber Michael Widmer (Tel. 061 845 89 10). 
Wir freuen uns auf Sie.  Gemeinderat Magden

                  Gemeinde Zeiningen 
                  Zeinigä – euses Dorf 
 
 
Die Gemeinde Zeiningen, das aufstrebende Wohndorf im unteren Fricktal 
mit rund 2'300 Einwohnern, könnte schon bald Ihre neue Arbeitgeberin 
werden! 
 
Wir suchen auf den 01. Oktober 2016 oder nach Vereinbarung eine fach-
lich versierte Persönlichkeit als 
 
Gemeindeschreiber/in / Leiter/in Verwaltung 

mit einem Arbeitspensum von 100 %. 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann finden Sie weitere Informationen 
unter www.zeiningen.ch. 
 




